
Wein, Bier, Schmankerl 
& Bühne

ProgrammFrühjahr/Sommer 2023

Ob für Geburtstags- oder Familienfeier, Hochzeit 
oder Jubiläum,...Egal was Euer Grund zu Feiern ist, 
wir bieten ein uriges Ambiente mit stimmigen Buffets 
und machen eure Veranstaltung zu einem unvergess-
lichen Ereignis. Bei Interesse sprecht uns an oder 
schickt eine E-Mail an kontakt@derweinbeisser.de.

Der Weinbeisser
Propstmeier & Mende GbR 

Parkstraße 42 · 85646 Anzing
0151 15515346

kontakt@derweinbeisser.de 
derweinbeisser.de

Wir freuen uns auf Euer Kommem!

Die Wirte 
Stephie & Jens 

& 
Das Weinbeisser-Team 

DER

IM BÖGLHOF

Der Weinbeisser derweinbeisser

Bei Interesse an unseren Veranstaltungen senden 
wir euch gerne unseren Newsletter. Nutzt dazu das  
Formular unten auf unserer Webseite

oder besucht uns auf Facebook oder Instagram

Deine Feier im Weinbeisser?

Mit reschen Schweinshaxn, Knödeln & 
Augustiner vom Holzfass

Bitte reserviert‘s eich a Platzerl

Steckerlfisch
Karfreitag, 7. April &

Fronleichnam, Do, 8. Juni
jeweils ab 11:30

HAXN-MASSAKER
am Vatertag

Donnerstag, 18. Mai 
ab 11:30

Frischer Steckerlfisch vom Holzkohlegrill
mit Kartoffelsalat oder Brezn 
Bitte reserviert‘s eich a Platzerl

Livemusik mit den 

Blechdamisch’n

Auch
 to 

go

Haxn Auch to go
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Frühjahr 2023	
April - Juni

Nach mittlerweile 30 Jahren auf der Bühne fallen ihm 
immer wieder neue Lieder und Geschichten ein. Die 
Themen tragen unverwechselbar seine Handschrift: Das 
Leben mit all seinen Facetten und seiner innigen Liebe 
zur Heimat und zum Dialekt, frei von patriotischen 
oder stolzen Attitüden. Immer verbunden mit der tiefen 
Dankbarkeit, hier in Bayern leben zu dürfen - in (s)
einem weltoffenen Bayern, wohlgemerkt, das sich fern 
gängiger Klischees bunt und tolerant zeigt.
Neben den Sonnenseiten traut sich Roland Hefter aber 
auch, eigene Niederlagen zu besingen. An diesen 
Rückschlägen jedoch nicht kaputt zu gehen, sondern zu 
wissen, dass es irgendwie doch immer weitergeht, ist 
auch im neuen Programm eine weitere Kernaussage, denn 
Enttäuschungen gehören halt auch dazu.
Seine Bühnenpräsenz und seine spontane, wie auch 
unkomplizierte Nähe zum 
Publikum hat er sich auch 
nach 30 Jahren auf der Bühne 
noch erhalten und das soll so 
bleiben - und zwar „So lang’s 
no geht“.

Das sind hoffentlich noch 
ein paar Jährchen… So lang 
halt, bis aus Ideen wieder 
Lieder entstehen, die 
Gesundheit passt und die 
Freude nicht nachlässt, mit 
einem fröhlichen, weltoffenen 
Publikum, in ganz Bayern 
schöne Abende zu verbringen.

Mittwoch, 5. April 2023
Helmut Eckl & Anne Braatz 

„Früher war die Zukunft länger“

Mittwoch, 3. Mai 2023
KlangZeit

„Weltmusikalische Frischluft“

Der Niederbayer Helmut Eckl ist ein 
Satiriker, wie man sich ihn in Bayern 
wünscht. Augenzwinkernd und mit viel 
Selbstironie nimmt er den bayuwarischen 
Volksstamm aufs Korn, dabei sind seine 
Texte „unerbittlich“ im positiven 
Sinne und zeitlos wie der Autor selbst.
2011 hat er den Poetentaler der 
Münchner Turmschreiber erhalten. 2013 
verlieh ihm der Münchner Künstlerkreis 
Kaleidoskop den Kaleidoskop-Teller. 
2022 erhielt er vom Bayerischen 

Staatsminister der Finanzen und für Heimat, Albert 
Füracker, den Dialektpreis Bayern.

Zur satirischen Lesung des Helmut Eckl spielt sich  
Anne Braatz virtuos und leidenschaftlich mit dem Cello 
durch die Welt – von der Klassik kommend beinhaltet ihr 
Repertoire neben der Weltmusik auch Filmmusik, rockiges 
und zusammen mit dem Helmut Eckl 
natürlich immer auch einiges 
an bayrischem Kulturgut. Sie 
studierte Cello und spielt seit 
2006 als freischaffende Cellistin 
solistisch und in unterschiedlichen 
Besetzungen. Auf das Diplom 
der Orchestermusikerin mit 
Lehrbefähigung, folgte das Studium 
und Diplom der Meisterklasse für 
Violoncello und eine einjährige 
Anstellung im Orchester des 
Staatstheaters Kassel. 

Groovig, spritzig, frech präsentieren die beiden 
Vollblutmusiker Marie-Josefin Melchior (Geige, E-Geige, 
Gitarre, Gesang) und Johann Zeller (Akkordeon, Flügelhorn, 
Gesang) eine erstaunliche Bandbreite an konzertanter 
Weltmusik: 
Feuriger ungarischer Czardas, rassiger Tango, Swing, 
Klezmer, verträumter Valse Musette…. Geschickt kombiniert 
mit kabarettistischen Liedern und Couplets werden 
Eigenkompositionen und Werke von Brahms bis Piazzolla zum 
frisch servierten Ohrenschmaus.
Während Johann Zeller im einen Moment innig mit seinem 
Akkordeon verschmilzt und kurze Zeit später groovig auf 
ihm herum trommelt, entlockt Marie-Josefin Melchior ihrer 
Geige verschiedenste Klangfarben von arabischer Rabab bis 
hin zur E-Gitarre.
Ein besonderes Erlebnis mit Momenten voller Innigkeit, reich 
gespickt mit Virtuosität, Witz und viel musikantischer 
Spritzigkeit!

Mittwoch, 28. Juni 2023
Roland Hefter

„So lang´s no geht“ Open
Air

Einlass ab 17:30 Uhr
Beginn ist immer 20:00 Uhr

Für die Platzreservierung nutzt bitte unser 
Formular unter www.derweinbeisser.de/buehne.  
Wir senden euch dann die Zahlungsinformationen per E-Mail 
zu und bestätigen den Erhalt des Eintrittspreises. Erst 
nach Zahlungseingang ist die Reservierung verbindlich. 
Ihr könnt natürlich auch zu unseren Öffnungszeiten 
bar bei uns im Weinbeisser bezahlen. Leider ist keine 
Rücknahme gekaufter Karten möglich, ihr könnt sie aber 
gerne Freunden oder Bekannten übertragen.

Hinweis zum OpenAir: 
Wetterbedingt werden wir vorerst nur eine bestimmte 
Anzahl an Plätzen vergeben. Bei schlechtem Wetter wird 
ein Zelt aufgebaut. Bei Gutem vergeben wir weitere 
Plätze an der Abendkasse.

Eintritt 20,- € Eintritt 20,- € Eintritt 25,- €


